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Formzahldiagramm für  
gelochte Flachstäbe 

  Formzahldiagramm für abgesetzte  
 Flachstäbe unter Zug / Druck 

 

 

 

 

 

  

   

Eulersche Knickfälle 
 Näherungsformel für die  

plastische Stützziffer 

 

 I: axiales Trägheitsmoment 

 FK: Knicklast 
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  höchstbeanspruchten Stelle 

 
 F :  Dehnung bei Fließbeginn 
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Vergleichsspannungen 

 Spannungszustand 

Hypothese 
dreiachsig zweiachsig 
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gilt nur für ; für ist SH NH
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Trägheits-/Widerstandsmomente 

 
Schwingfestigkeitskennwerte 

in Abhängigkeit von der Zugfestigkeit  
(gültig für Stahl) 

 

 

 

 

 Näherungsformeln für die dauerfest ertragbare Spannungsamplitude 

 Für zähe Werkstoffe:  
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 Formeln zur Berechnung dünnwandiger Hohlzylinder unter Innendruck 

 Umfangsspannung:  
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 Radialspannung (Innenseite):  
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